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Spezialpumpen aus Düsseldorf:
Familienunternehmen in der dritten Generation 
liefert in die ganze Welt.

Vor mehr als 60 Jahren gegründet, hat der Spezialpumpenhersteller Bungartz sei-
nen Verwaltungssitz nach wie vor in Düsseldorf. Mit der Übernahme der Geschäf-
te im Jahr 2006 führt der heutige Geschäftsführer, Dipl.-Ing. Frank Bungartz, das 
Unternehmen in der dritten Generation fort. Schon vorher hatte er dem Unterneh-
men mit einem starken Auslands-Engagement neue Impulse gegeben, die dann 
schnell Früchte trugen. Heute sind die Spezialkreiselpumpen für schwierige -und 
komplexe Förderaufgaben weltweit im Dauereinsatz. 

Der Unternehmenssitz der Paul Bungartz GmbH & Co. KG in Oberkassel unterscheidet 
sich äußerlich kaum von anderen Häusern. Wer einen Blick hinter die Fassade aus den 
40er Jahren wirft, lernt ein innovatives Unternehmen mit einer langen Tradition kennen.

„Heute entwickeln, konstruieren und vertreiben hier erfolgreiche Spezialisten Pumpen 
für den Einsatz in der ganzen Welt. Unsere Spezialkreiselpumpen sind als Problemlö-
ser für schwierige Einsatzbedingungen bekannt“, sagt Frank Bungartz. Der Dipl.-Ing. 
leitet das innovative Familienunternehmen heute in der dritten Generation. Wichtige 
Einsatzgebiete sind die Düngemittel-, Umwelt-, Pharma- und Chemieindustrie sowie die 
Kraftwerkstechnik. Ein weiterer Bereich ist die restlose Tankwagenentleerung, die in 
Zeiten des Umweltschutzes noch an Bedeutung gewinnt.  „Den Grundstein legte bereits 
mein Großvater, Paul Bungartz. Er entwickelte in den 1930er seine „Mackensen Spezi-
alkreiselpumpen“, die er patentieren lies“, erzählt Frank Bungartz. „Unser Unternehmen 
basiert auf seinen wegweisenden Ideen, die so manche Förderprobleme bis heute dau-
erhaft lösen können“.

Vor dem Krieg wurde in Magdeburg gefertigt. Nach dem 2. Weltkrieg gründete der 
Großvater, ein gebürtiger Kölner, die heutige Paul Bungartz GmbH & Co. KG. Damals 
ließen zerstörte Städte und eine nicht funktionierende Infrastruktur wenig Spielraum für 
die Standortwahl. Düsseldorf machte als Firmensitz das Rennen. Hier hatten die gro-
ßen Industrieunternehmen wie Henkel und Bayer ihre Produktion bereits wieder aufge-
nommen. Beide Schwergewichte gehörten schon vor dem Krieg zum Kundenstamm 
des Pumpenherstellers. 

Mit der Produktion wurde in der Eifel begonnen. Heute fertigen, montieren und prüfen 
35 Mitarbeiter in Stotzheim, einem Ortsteil von Euskirchen, die trockenlaufenden Spe-
zialkreiselpumpen. Nicht wenige der ausgewiesenen Fachleute arbeiten in der 2. und 3. 
Generation für den Pumpenhersteller. Als Ausbildungsunternehmen im Bereich Zerspa-
nung kann Bungartz im gewerblichen Bereich aktuell auf zwei mit der Note „gut“ abge-
schlossene Gesellenprüfungen blicken. 

Modernste Kommunikationsmittel verbinden heute die Standorte in Düsseldorf und Eu-
skirchen in der Eifel. Für den Senior, Jürgen Bungartz, der das Unternehmen von 1987 
bis 2006 leitete, ein neues Zeitalter. Mit Spezialaufgaben betraut, unterstützt er seinen 
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Sohn Frank und bleibt so dem Familienunternehmen weiterhin verbunden. Seit drei 
Generationen sind schwierige Einsatzgebiete für Pumpen die Bungartz-Spezialität.

Die Nachfrage nach den Problemlösern ist wie in vielen anderen Bereichen auch von 
ökonomischen Entwicklungen in der Welt abhängig. So ist u. a. die Auftragslage der 
Anlagenbauer eine wichtige Grundlage für die Absatzchancen. Während andere die 
Wirtschaftskrise zu spüren bekamen, konnte Bungartz durch den Nachholbedarf der 
Schwellenländer das Jahr 2010 als eines der besten in der Firmengeschichte abschlie-
ßen. 

„Technischer Fortschritt und gestiegene Kundenerwartungen bestimmen zunehmend 
die Entwicklung des Unternehmens. Auch der Umweltschutz und eine nachhaltige 
Energieversorgung sind wichtige Themen, auf die vor allem Anlagenbetreiber wert le-
gen“, so Frank Bungartz. ”Neuentwicklungen und stetige Optimierung sind maßgebli-
che Bestandteile unserer Unternehmensstrategie. Schnelle Reaktionen auf Verände-
rungen und Produktentwicklungen im Vorgriff auf Änderungen von gesetzlichen 
Bestimmungen sind für uns ebenso selbstverständlich wie Anfertigungen nach speziel-
len Kundenanforderungen.“ 

In Düsseldorf arbeiten 15 Mitarbeiter in den Bereiche Entwicklung, Konstruktion, Ver-
trieb und Administration. Von hier aus werden auch Kontakte und Verbindungen zu be-
kannten Unternehmen wie BASF, Bayer, Evonik, Ferrostaal, Henkel, Lanxess oder Sie-
mens gepflegt, die zu den Auftraggebern gehören.

Wollte man die Einsatzorte der Pumpen verfolgen, so müsste man eine Reise um mehr 
als die halbe Welt antreten. Anlagenbauer in Europa den U.S.A., Kanada, Brasilien, 
Chile oder in China, Hongkong, Indonesien, Thailand, Taiwan, Indien, Pakistan und in 
vielen anderen Ländern setzen die Spezialpumpen zur sicheren Förderung von toxi-
schen Lösungen oder Medien wie Säuren und Laugen ein. Kein Wunder, dass die Re-
ferenz-listen auf der Website www.bungartz.de sich fast wie das Who is Who nationa-
ler und internationaler Industrieunternehmen ausnehmen. 
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